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Antwort auf die Anfrage des Jugendrings Wuppertal e. V. vom 31.08.2026 - Sozialverträglicher 
Zugang zu Wuppertaler Freibädern 

 
Grund der Vorlage 
 
Antwort auf die Anfrage des Jugendrings Wuppertal e. V. vom 31.08.2026 
 
Beschlussvorschlag 
 
Entgegennahme ohne Beschluss 
 
Unterschrift 
 
Hagen Lippe-Weißenfeld 
 
 
Begründung 
 
Der Jugendring Wuppertal e. V. hat eine Anfrage zum Thema „Sozialverträglicher Zugang zu 
Wuppertaler Freibädern in Wuppertal“ gestellt. 
 

1. Welche öffentlich zugänglichen, nichtstädtischen Freibäder werden derzeit 

durch die Stadt Wuppertal finanziell unterstützt? 

Zu den öffentlich zugänglichen Bädern in nichtstädtischer Trägerschaft gehört auch das 
Hallenbad in Ronsdorf (Bandwirkerbad), das der Vollständigkeit halber daher in die 
Beantwortung mit aufgenommen wird.  
Die Stadt Wuppertal unterstützt demnach die drei öffentlich zugänglichen Bäder in 
nichtstädtischer Trägerschaft jährlich wie folgt:  
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Die Freibäder Eckbusch und Vohwinkel erhalten jährlich 15.000 € und das 
Bandwirkerbad jährlich 30.000 € aus dem sogenannten Feuerwehrtopf, der für 
unvorhergesehene Reparaturen und dringende Maßnahmen vorgesehen ist.  
Darüber hinaus werden im Bedarfsfall Betriebskosten und Kosten für einen 
Sicherheitsdienst übernommen, beispielsweise 25.000 € beim Freibad Vohwinkel und 
48.000 € beim Bandwirkerbad. 
 
2. Sind mit diesen Forderungen Bedingungen hinsichtlich Eintrittspreise oder 

vergünstigter Zugänge für Kinder, Jugendliche, Familien oder Wuppertal-Pass-

Inhaber verbunden? 

Mit der finanziellen Unterstützung sind derzeit keine entsprechenden Vorgaben zu 
Eintrittspreisen oder Ermäßigungen verbunden. Ziel der städtischen Förderung ist in 
erster Linie, den Fortbestand und Betrieb der Bäder zu unterstützen. Hierzu gehört 
insbesondere die finanzielle Unterstützung bei notwendigen Reparaturen 
beziehungsweise bei betrieblichen Aufwendungen.  
Damit trägt die Stadt dazu bei, zusätzliche Wasserfläche mit Schwimm- und 
Freizeitangeboten in den Quartieren zu erhalten, die insbesondere von Kindern und 
Jugendlichen genutzt werden können.  
Die Betreiber bieten ermäßigte Tarife für Kinder und Jugendliche bzw. weitere 
Personengruppen an:  
 

 Freibad Eckbusch:  

Erwachsene 5,00 €; Kinder von 6 bis 14 Jahren sowie Schülerinnen und 

Schüler, Studierende und Wuppertal-Pass-Inhaberinnen und -Inhaber 2,50 €. 

Darüber hinaus werden unter anderem Zehner- und Saisonkarten angeboten. 

 

 Freibad Vohwinkel:  

Erwachsene 5,00 €; Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre 2,50 €; 

Familienkarte für zwei Erwachsene und zwei Kinder 12,50 €. Für Gruppen, 

Vereine und Schulklassen ab 20 Personen beträgt der Eintritt 2,00 € pro 

Person. Daneben bestehen weitere vergünstigte Mehrfach- und Saisonkarten. 

 

 Bandwirkerbad Ronsdorf:  

Erwachsene 4,50 €; Kinder und Jugendliche bis einschließlich 17 Jahre 1,00 

€. Kinder bis einschließlich sechs Jahre haben in Begleitung eines 

Erziehungsberechtigten freien Eintritt. Darüber hinaus werden 10er, 30er und 

Halbjahreskarten angeboten.  

Hinweis: Die Tickets sind nicht auf zwei oder vier Stunden begrenzt, sondern gelten für die 
gesamte Öffnungszeit an dem Tag.  
 

3. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung Kindern und Jugendlichen 

unabhängig vom Einkommen ihrer Familien einen regelmäßigen Zugang zu den 

öffentlich zugänglichen Freibädern insbesondere während der Sommerferien 

zu ermöglichen? 

Die nichtstädtischen Bäder bieten bereits heute deutlich ermäßigte Eintrittspreise für Kinder 
und Jugendliche an. Damit leisten die Betreiber einen wichtigen Beitrag dazu, Schwimm- und 
Freizeitangebote möglichst niedrigschwellig zugänglich zu machen. 
Während der Corona-Pandemie gab es 2021 den Ratsauftrag, den Hallen- und Freibädern in 
Wuppertal einen Zuschuss zur Verfügung zu stellen, damit diese allen Kindern und 
Jugendlichen den Eintrittspreis während der Sommerferien erlassen können. 
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Die Kosten, die aus der Sportförderung gedeckt werden mussten, beliefen sich auf rund 
23.000 € zuzüglich 15.000 € für Sicherheitsdienste, weil die Bäder überrannt wurde und die 
Ehrenamtlichen personell dem Ansturm gar nicht Stand halten konnten.  
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

Auswirkungen, bitte Auswahl treffen: 

Neutral / keine Auswirkung 

Begründung: Die Anfrage hat keine Auswirkungen auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgeanpassung. 
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